
Gartenrotschwanz   Phoenicurus phoenicurus

Dörfer, Gärten, lichte Wälder, Rebgebiete, lockere 
Baumbestände mit Höhlenbäumen oder nischen-
reichen Gebäuden für die Nestanlage sowie teilwei-
se niedriger, lückiger Bodenvegetation

Halboffene Kulturlandschaft; öAF-Typ: Hochstamm-
Obstgärten

• Hochstammobstgärten pflanzen bzw. verdichten und 
erhalten

• Nistkasten bereitstellen,  Höhlenbäume erhalten

• In den Hochstamm-Obstgärten Unterwuchs extensiv 
bewirtschaften oder «eingrasen», damit stets nied-
rige Vegetation vorhanden ist

• Alte Bäume erhalten und durch Neupflanzungen 
nachhaltig deren Bestand sichern

• Offene Bodenstellen (Naturwege, Gemüsebeete, 
lückig bewachsene Böschungen) im Bereich von ge-
eigneten Baumbeständen fördern

Leitart für:

Lebensraum:

Massnahmen: 



m ü.M.

Gartenrotschwanz   Phoenicurus phoenicurus

Merkmale: Länge 13–14,5 cm; M mit schwarzer Kehle, rostrotem 
Brust- und Bauchbereich;  W bräunlich-beige; beide Geschlechter 
mit rostrotem Schwanz

Ähnliche Arten: W ähnlich dem des Hausrotschwanzes, welches 
aber dunkler grau-schwärzlich ist

Verhalten: In tiefen Lagen (bis 800 m ü. M.) in der Regel 2 Jahres-
bruten, darüber1 (–2); Nest in Nischen und Halbhöhlen aller Art; 
Legebeginn ab Ende April; Brutdauer und Nestlingszeit insgesamt 
25–29 Tage; Nahrungssuche von meist hohen Warten aus in nied-
riger Vegetation oder auf offenem Boden; sitzt aufrecht, häufi ges 
Knicksen und Schwanzzittern

Nahrung: Spinnentiere und Insekten; Nestlinge werden mit über-
durchschnittlich grossen und weichen Beutetieren gefüttert

Lautäusserung: Gesang: Kurze Strophen die meist mit «hui-de-
de-de» beginnen

Raumverhalten: Langstreckenzieher; durchschnittliche Revier-
grösse ca. 1 ha, aber bis 1,9 ha; Dichte in Optimalgebieten bis 9 
Reviere/10 ha, in der CH heute meist viel geringer

Rote Liste: Potenziell gefährdet

Weibchen

Fotoautoren Artbild: Robert Gross, Fulda (D); Lebensraumbild: Roman Graf, Luzern;
Zusatzbild: Günther Moosrainer, Winzer (D)

Präsenz in der Schweiz

Brutzeit
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